
MichaBaum (Tel. 91-43-3'4),
MariaFellner(TeI.38~31-78),

.Stefan~~ither (Tel.91-99-34) und
Thonuls Rohrmoser(Tel.,42-'10-,09).',

Es~btsiea~bh~eiterhin, dieStucllenkommission
l"oningeni,eur, deren neue studentische Beset­
zungsicbhiermitvorstellenmöchte.

anschli~ßend 'eine speziell~ 'PfÜfung'Uberdie
Lehrveranstaltung ,~ W~rksanalyse!' abzulegen.
ÜbrigenssolltedieseV.orlesungerst'nachAbsol- '
vierung der LehrveranStilltuIig:"Musiktheore­
tische Grundlag,en"besuchtwerd~n.

'i'i' .,':' "I '
. ' " "'- ""'\<'".' . ,", ,,' '.. :' •

Was gibt esson~~,~Ne,ngkeiten?'~, '
D~rIieueStudienplaIil~\lftnunendlich,FUrdas
Wahlfach "Digitale.t\#4~P~eclm~Projekt"kön­

FUr toningenieurspezifische Fragen stehen wir nen sich die Interessenten;'bei denL~7Leitern
gernejederzeitZurVerfügung. FUrTelematiker-· , (DI Falkner, Dr.Gra~~r~::DiÜiöldri~hoder DI
,Innen e'mpfiehlt es, sich Thomas, (selbst Ritsch)melden,fürda~f,t}~1ifi;lcWmetechnikPro-

'Telematiker)zukontaktieren.Jenen,diemitdem ' jekf' (LV-Leiter: Hf:pollitner,Hr. Elbert~Dr.
, ,WechselnachGraz~roblemehaben,ratenwir,1 Graber oder Dr.HöldfiCh)\vird es eine Vor­
,.' sich mit Maria il(Verbindung zu setzen. besprechunggeben. ,.i':/;V","" , ' ",":' ,"

,ImRalÜn'e'nderletztgeriäl1J1te~ LVgabesdiesen
,', Zudengültigen''Qbergangsbestimmungengibtes Herbst erstm~I~'A~fiei~h.9ungen'voriI(ammer­

eineSkizzesamtErläuterungen. Weitersgibt es musik und eines,FreischütZ-Querschnittes tuf
tufdiejenigen,die bereitsdieLehrveranstaltung e~ne,neue CD~Reihemit herausragenden Lei­
Formenlehre'(2~stündig) absolviert haben, die stungen der MHS-Graz.Zudiesem Zweck wird
Möglichkeit im SS 95 an der Vorlesung nochheuerHarddisc-RecordingimTU-ToDStudio
~'Formenlehre und Werksanalyse" (4-stündig) installiert.
von Mag. Klaus Dorfegger teilzunehmen und Ihr seht, es geht etwas weiter.

jf:·;'.:~(·· ,; , " ." " '.J:
"~i ".\" . .,-', " J' ( " ,.' ).\ :",',"( :".-'):~'>

)'UF"~j~_;:';'~(;._F_i<,iiji;Mi";:j··
, ,0. '. • 'r .

Mt·all~Toningenieurlline.l,;'.···
, ' . " . .",,, , ',' , .'\ ' . ,

••• und':s,olche, die es werden wollen! ' ': ',' ," ,
.... ,

Übergansgsbestimmungen
turdeninteruniversitärenStudienzweig."Elektrotechnik-Toningeneur"

bei 1.Diplomprüfung(DP) "ALT" und2.Diplomprüfung "NEU"
neuer Studienplan

J. DP .It

76SWS 1. OP neu •

tnax. \OSWS

Ergänz:Ung..
prüfungen

30,S SWS

2. Abschnitt insgesamt llß SWS

92SWS

Pnichtflcher

60SWS

92SWS



der TU beheben und wird im kommenden
SommersemestereinenamUSVorbildangelehn­
ten Wettbewerbveranstalten.

;~i~111!f~,i~'1)(;{/"'~~~"•.:,."...~~~"~\~
, .... , ~~~--';';" 1'~'~', ~"-_

;f'~~~~v" ,', . ,'luG·'" ',," , '. '.' ..' ".. , '
<;\::;iLTech-StG 1990 sind bei den gebundenen . DieerstenDiplomprUfwigen"ALT'~und"NEU"
<':i;,Wahlfäche~n mindestens 50% aus einem' sindexlegegleichwertig.BeiillterLDPsindzur
!;~,:',"Wilhlfachkatalogzuwählen. Zulassung zur 2~ Diplomprüfung Ergänzungs­
;(',' 'FÜrStudienzweigElektrotedmik-Toningeneur(43 prUfungen imAusmaßvon30,5 SWSnotwendig.
IV}' ge})undeneWahlfachstunden) sind also22SWS, Diese Ergänzungsprltfungen können wiefolgt
';:,,:,:aus 'dem Wahlfachkatalog "Elektronik und "verwendet"werden: '
,'() Kommunikationstechnik"oder"Toningeneur" ... BI: 16SWSdienen alS "Stundenausgleich",da
,/) , zuwählen(=Hauptkatalog). die alte LDP um 16SWSkürzer ist als die neue
" Empfehlung: Von den verbleibenden 21 SWS 1.DP.DieNotendieserGegenständescheinenim

gebundenerWahlfachstundensolldieHälfte(11 DiplomprUfungszellgnisnichtauf.
SWS)ausdemkomplementärenWahlfachkatalog ... B2:m~imallOSWS könnenineine individuel­
g~wähltwerden(Al).Dierestlichen10SWSsind lenWahlfachgruppeverpacktwerden (A2).

"' frei aus den beidenWahlfachkatalogenwählbar ... B3: der Rest kann in denfreien Wahlfächern
(A2). Damit wird zu einseitige technisch oder untergebrachtwerden.
musischeSchwerpunktbildungvermieden. '

WeiterhinvielSpaß bzw.wenigÄrgerbeim Stu­
diumwÜDSchenEuch

Maria, Micha, Ste/an und Thomas

IEEE RoboterWettbewerb'
Technic Lego wird üblicherweise mit einer
Altersangabe"FürKindervon7-16Jahre"verse­
hen. Daß di~e Zahl aber nach oben hin weit
erhöhtwerdenkann,wurdevomMediaLabaratory
am Massachusetts InstituteofTechnology(MIT) Die IEEE StudentBranch besteht aus all jenen
in den USA eindrucksvoll bewiesen. Das als StudentinnenundStudentenanunsererUniver-
"ThinkTank" berühmteLab veranstaltetbereits sität,die als Studentenmitglieder inderweltwei­
seitüber5JahrenamMITdenMIT-LegoRobo- ten Elektrotechniker- und Elektroniker­
terWettbewerb. vereinigung IEEE jene Vorteile genieß~n, für
ImRahmendiesesWettbewerbesbauenStuden- welche IEEEbekannt ist (IEEE Publikationen:

, tinnenundSludentenausLEGO-Technic,Elek- undKoilferenzen).'Zusätzlichzudiesen Vortei­
tronikund elektromechanischetlKompOnenten lenverSuchenwirailchselbstAktivitäten an d~r
autonome~oboter,derenFähigkeitenabschlie:", TU Z\l setzen~ \viezum Beispiel Exkursionen,

"ßendineinemWettbewerbaufdie Probegestellt !Vorträge.einenS~udent-PaperContestund eben
,,werden.EinfaszinierendesProjekt'.nUrleiderfür,:, i, Veranstaltungtmwie,denRoboterWettbewerb; \ ',', '

"'uns;ailder"falschen:Universität.Genau:diesen':"'wobeidie TellnahrizeahdiesemWettbeWerbnicht ,,'ci;;,
, .umsiand,möch~edieIEEEStudentBraJlcb:an\:aneineIEEE..Mitgliedscha[tgebunden ist.;, . .:: ..'"

i 1 ' . ',-, .. " .. :". \1 ... :,',.

" ').' . -, "/. ,:~,',·-:r>·,~'>;:>:

,", "C':,';"., ' ,':'~\;"{;i.i}ii}S.;,e,i,i,t~lj;,/:!~.';':;;ii
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